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Galopprennsport  

Wenn die tänzelnden Vollblüter sich 
endlich in die Startboxen haben 
führen lassen, endlich der Start-
schuss erklingt und die Tiere mit 
donnernden Hufen losgaloppieren, 
dann schlagen die Herzen der Pfer-
defreunde ebenso hoch wie jene der 
tierischen Athleten.

Ein Pferderennen ist ein besonderes Ereig-
nis: Alt und Jung, gediegen oder leger, schick 
oder sportlich ist das bunte Volk, dass sich 
vor jedem Rennen am Führring einfindet. 
Mit kritischen Blicken mustern Pferdekenner 
und Pferdenarren, Neulinge und alte Hasen 
die temperamentvollen Vollblüter und versu-
chen deren Siegchancen zu erkennen.

Pferdewetten machen allen Spaß

Ein wenig Pferdeverstand, kombiniert mit 

ein wenig Wissen über den Rennsport im All-
gemeinen und Pferdewetten im Speziellen 
sind eine gute Basis, um richtig zu tippen. 
Doch auch Neulinge, die sich ein bisschen 
umhören, was die fachsimpelnden Kenner 
über die vorbeitänzelnden Tiere sagen, ha-
ben keine schlechte Chance auf einen richti-
gen Tipp. Pferderennen sind eines von jenen 
Ereignissen, die fast jeden begeistern: Denn 
allein die Atmosphäre an einem Renntag ist 
immer einen Besuch auf der Rennbahn wert. 
Die interessant anzusehenden Menschen, 
die festliche Stimmung unter dem freien 
Himmel, die Weite der Rennbahn und nicht 
zuletzt die edlen Tiere sind eine Mischung, in 
der jeder etwas für sich findet.

Spannung und edle Vollblüter

Den einen geht es um das Sehen und 
Gesehenwerden, den anderen um die 

Köstlichkeiten, die am Rennbahnrand 
locken, den nächsten um die prächtigen 
Vollblüter und vielen um die spannen-
den Pferdewetten. Überhaupt: Nicht nur 
Pferdekennern juckt es in den Fingern, 
wenn die Rösser mit dem in der Sonne 
glänzenden Fell, unter dem sich die Mus-
keln abzeichnen, durch den Führring lau-
fen. Denn jeder meint in den Augen, im 
Gang, im aufmerksamen Ohrenspiel, in 
einem besonders schwungvollen Gang 
des Tieres dessen Siegeswillen erkennen 
zu können. Und so überraschen auch 
jene, die sich zum ersten Mal an Pferde-
wetten beteiligen, durch richtige Tipps.

Pferderennen faszinieren überall

Auf der ganzen Welt sind Menschen von 
Pferden fasziniert. Und in fast allen Ländern 
der Erde werden Pferdrennen veranstaltet, 
die wie zu ihren Anfängen immer noch zur 
Auslese der Besten dienen. Pferdefreunde 
und Liebhaber von Pferdewetten verfolgen 
die Rennen nicht nur auf einer der elf Ga-
lopprennbahnen in Deutschland, sondern 
überall auf der Welt. Denn wer sich einmal 
in den Anblick eines der edlen Vollblüter ver-
liebt hat, der verfolgt dessen Rennkarriere 
um den ganzen Globus. Und besonders Spaß 
macht es, die Karriere eines jungen Außen-
seiters bis zu dessen glorreichen Siegen auf 
allen Rennbahnen der Welt zu verfolgen und 
beim Tippen auf ihn immer wieder richtig zu 
liegen.                           Info: www.digibet.de

Pferdewetten: Spannung für Pferde und Mensch

Hannover. Der Saisonauftakt am Os-
termontag (25. April) auf der Neuen 
Bult wird zu einem Heimspiel für Han-
nover 96. Spannung verspricht eine 
spektakuläre Einlage auf dem Geläuf 
unter Beteiligung einiger Bundesliga-
Kicker — mehr soll hier noch nicht 
verraten werden: Details enthüllen 
Gregor Baum, Präsident des Hanno-
verschen Rennvereins e. V. (HRV) und 
96-Boss Martin Kind auf einer Presse-
konferenz am 20. April im Courtyard 
by Marriott Hannover-Maschsee.

Sportlich gesehen bietet der Saisonauftakt 
am Ostermontag gleich einen Leckerbissen. 
Der „Große Preis von Hannover 96“ ist ein In-

ternationales Listenrennen für Stuten, führt 
über 1600 Meter und ist mit 20.000 Euro do-
tiert. Auf der Bult werden hochkarätige Ga-
lopper aus dem In- und Ausland erwartet.

Eintrittsgelder, Parkgebühren sowie die 
Preise für Imbisse und Getränke bleiben 
2011 stabil. Und das bewährte und beliebte 
Rahmenprogramm gibt es an jedem Renntag 
gratis dazu. „Dass sich ein Rennbahnbesuch 
als echte Familienveranstaltung etabliert hat, 
beweisen die Zahlen. Im Schnitt kamen im 
letzten Jahr 11.200 Besucher pro Renntag, 
damit belegen wir in Hannover in der Pub-
likumsgunst pro Veranstaltung den 2. Platz", 
sagte Gregor Baum.  

Das Rahmenprogramm am Ostermontag 

ist gespickt mit Höhepunkten: Neben den 
geplanten Aktionen mit den 96-Spielern 
lockt das große Kinderland mit Riesenrut-
sche, Torschussanlage und Rennpferdsimula-
tor „Mister Ed“, Schminkinsel und Hüpfburg. 
Außerdem gibt es wieder eine Kindertombo-
la und eine Wettnietenaktion mit tollen Ge-
winnen für Groß und Klein. 

Die weiteren Renntermine 2011 (Stand Febru-
ar 2011): Sonntag, 15. Mai 2011, Großer Preis der 
VGH Versicherungen; Pfingstmontag, 13. Juni, 
Großer Preis der Hannoverschen Volksbank; 
Sonntag, 21. August, Ascot-Renntag mit Lady-
Elegance-Wettbewerb und einem Gruppe-Ren-
nen; Sonntag, 11. September, Renntag der Land-
wirtschaft mit großem Bauernmarkt; Sonntag, 2. 
Oktober; Sonntag, 30. Oktober, Saisonfinale mit 
Gestütsrenntag.                                Susanne L. Born

Bult-Saison startet mit „96-Renntag“


